MARKT PEISSENBERG

NIEDERSCHRIFT UBER DIE OFFENTLICHE
SITZUNG DES BAU-, PLANUNGS-, VERKEHRS- UND

UMWELTAUSSCHUSSES
Sitzungsdatum: Montag, 26.05.2025, Beginn: 18:32 Uhr, Ende 19:27 Uhr
Ort: im Sitzungssaal des Rathauses
Anwesend:

Vorsitzender

Herr Frank Zellner

Marktgemeinderéate

Herr Thomas Bader sen.
Herr Matthias Bichlmayr
Frau Ursula Einberger
Herr Jirgen Forstner
Herr Anton Hock

Herr Hubert Mach

Frau Patricia Punzet

Herr Stefan Riel3enberger

Frau Sandra RoRle
Herr Bernd Schewe
Personal

Frau Melanie Engelhardt
Herr David Oppermann
Herr Stefan Probstl

weitere Anwesende:

abwesend von 20:34 Uhr bis 20:37 Uhr

abwesend von 20:45 Uhr bis 20:47 Uhr

abwesend von 19:00 Uhr bis 19:04 Uhr und 20:59
Uhr bis 21:01 Uhr

abwesend von 20:43 Uhr bis 20:45 Uhr

Presse: Hr. Jepsen // WM-Tagblatt
Besucher: 21
Gaste/Fachleute: Team ,Bergheim® // Stefan Haller, Marcel Spanheimer, Simon Stégbauer,

Abwesend:

Simon Brenner
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3.2

4.2

TAGESORDNUNG

Beschliel3ender Teil
Genehmigung der letzten Sitzungsniederschrift vom 05.05.2025
Bauantrage

Antrag auf Baugenehmigung zur Aufstockung des Maschinenhauses sowie
zum Anbau eines Windfangs und einer Aul3entreppe auf dem Grundstiick
FI.Nr. 1132 der Gemarkung Pei3enberg (Pestalozzistralie 6)

Vollzug der StVO

Vollzug der StVO; Einrichtung einer zeitlich begrenzten Halteverbotszone fir
die Parkplatze der Glickauf Halle

Vollzug der StVO; Anordnung einer Verkehrsbeschrankung (Haltverbot) in der
Zugspitzstralie

Vorberatender Teil
Vollzug des BayStrWG

Vollzug des Bayerischen Stral3en- und Wegegesetzes (BayStrWG);
Umstufung von der Gemeindeverbindungsstral3e zur OrtsstralRe (Weilheimer
Stral3e)

Vollzug des Bayerischen Stral3en- und Wegegesetzes (BayStrwWG); Widmung
zur Ortsstral3e (Teilflache der ZugspitzstralRe)

Kenntnisgaben

Mafinahmen zur Verbesserung des innerdrtlichen Radverkehrs; Aufbringen
von Piktogrammen
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Erster Burgermeister Frank Zellner eroffnet um 18:32 Uhr die offentliche Sitzung des Bau-,
Planungs-, Verkehrs- und Umweltausschusses, begriufRt alle Anwesenden und stellt die
ordnungsgemafle Ladung und Beschlussfahigkeit des Bau-, Planungs-, Verkehrs- und
Umweltausschusses fest.

Gegen die Tagesordnung werden keine Einwendungen erhoben.

Offentlich

BeschlieRender Teil

1 Genehmigung der letzten Sitzungsniederschrift vom 05.05.2025

Die Sitzungsniederschrift vom 05.05.2025 (6. T.) wird einstimmig genehmigt.

2 Bauantrége

2.1 Antrag auf Baugenehmigung zur Aufstockung des Maschinenhauses
sowie zum Anbau eines Windfangs und einer AuBentreppe auf dem
Grundstuck FI.Nr. 1132 der Gemarkung Peil3enberg (Pestalozzistralle
6)

Sachverhalt:

Nach der vorliegenden Planung ist auf dem Grundstiick FI.Nr. 1132 der Gemarkung Pei3enberg
(Pestalozzistral3e 6) eine Aufstockung des bestehenden, bisher erdgeschossigen
Maschinenhauses fiir Technik-, Sanitdrraume und einen Aufenthaltsraum beabsichtigt. Aul3erdem
ist der Anbau eines Windfangs an der Westseite, der auch als zusatzlicher Notausgang genutzt
werden kann sowie einer AuRentreppe an der Slidseite vorgesehen.

Das Grundstuick liegt innerhalb der im Zusammenhang bebauten Ortsteile gemal § 34 BauGB an
einer Gemeindestral3e (PestalozzistralRe), die weitere ErschlieBung ist gesichert.

Die geplante Erweiterung im Obergeschoss umfasst die nachfolgenden Flachen:

Technikraum: 58,85 m?
Sanitarraume: 23,45 m2
Aufenthaltsraum: 72,19 m2
Aufenthaltsraum (,oben®): 49,28 m?
Abstellraum: 16,25 m?2

Flur: 23,83 m?

ogrwWNE

Der Bau-, Planungs-, Verkehrs- und Umweltausschuss folgte dem Beschlussvorschlag der
Verwaltung und fasste folgenden

Beschluss:
Der Bau-, Planungs-, Verkehrs- und Umweltausschuss hat Kenntnis vom Antrag auf

Baugenehmigung aufgrund der Unterlagen vom 23.04.2025. Das gemeindliche Einvernehmen
gemal § 36 BauGB wird hergestellt.

Abstimmungsergebnis: 8:2
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3 Vollzug der StVO

3.1 Vollzug der StVO; Einrichtung einer zeitlich begrenzten
Halteverbotszone fir die Parkplatze der Glickauf Halle

Sachverhalt:

Der Parkplatz an der Gluckauf Halle dient den Besucherinnen und Besuchern der Sporthalle, des
Alpenvereinshauses und des Schiitzenhauses sowie der angrenzenden Sportanlagen und des
Schulzentrums.

Diese notwendigen Parkplatze kdnnen nicht vollumfanglich zur Verfligung gestellt werden, da sie
zum Teil zweckentfremdet werden als Langzeitabstellflachen fur Wohnmobile und abgemeldete
Fahrzeuge. Der Parkdruck wird damit auch in die angrenzenden Wohngebiete, insbesondere bei
Veranstaltungen, verlagert. Beobachtungen vor Ort konnten diese Zustande immer wieder
bestétigen. Daher war die Verwaltung bestrebt, eine klare Verkehrsbeschilderung anzubringen,
welche die genannte Problematik eindammt und die bendétigten Stellplatze fur die Gluckauf Halle
bereithalt.

Die Anordnung einer zeitlich begrenzten Halteverbotszone durch Zeichen 290.1-40 StVO mit
Zusatzzeichen von 22.00 Uhr bis 06.00 Uhr unterbindet ein Abstellen von Fahrzeugen Uber einen
unbegrenzten Zeitraum hinweg. Eine Nutzung der Stellflachen aufRerhalb dieser Zeiten ist
weiterhin moglich.

Eine Uberwachung der Zeiten durch den Zweckverband Kommunale Dienste Oberland kann
stattfinden.

In der Sitzung:
MGR Hock schlagt vor, in Bezug auf die Hallennutzung die abendliche Zeitbeschrankung von
23.00 Uhr bis 06.00 Uhr zu beschréanken.

Der Bau-, Planungs-, Verkehrs- und Umweltausschuss folgte dem Beschlussvorschlag der
Verwaltung und fasste folgenden

Beschluss:
Der Bau-, Planungs-, Verkehrs- und Umweltausschuss nimmt die Ausfiihrungen der Verwaltung
zur Kenntnis. Die Parkplatze der Gliickauf Halle sollen im genannten Bereich mit Zeichen

290.1-40 StVO zeitlich beschrankt werden. Die Verwaltung wird ermachtigt, die entsprechende
Anordnung zu erlassen und durch Aufstellen der Verkehrszeichen zu vollziehen.

Abstimmungsergebnis: 11:0

3.2 Vollzug der StVO; Anordnung einer Verkehrsbeschrankung
(Haltverbot) in der Zugspitzstral3e

Sachverhalt:

Die Verwaltung wurde durch das zustdndige Entsorgungsunternehmen im Landkreis auf vermehrte
Probleme bei der Abholung von Milltonnen im Bereich Zugspitzstral3e / Reberweg aufmerksam
gemacht. Zudem kamen auch entsprechende Hinweise seitens der Bewohnerinnen und Bewohner
dieses StralRenabschnittes. Sie wiesen ebenfalls daraufhin, dass durch die fehlende Erreichbarkeit
durch das Entsorgungsunternehmen ein Leeren von Milltonnen nicht uneingeschrankt maoglich sei.
Problematisch sind diejenigen Fahrzeuge, welche im Kurvenbereich zwischen Zugspitzstrale und
Reberweg abgestellt werden. Fahrzeuge mit einer Gesamtmasse von Uber 3,5 Tonnen haben
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dadurch erschwerte Zufahrtsbedingungen, da aufgrund der parkenden Autos grof3ere
Kurvenradien nicht gefahren werden kdénnen. Dies gilt sowohl fir Ver- und
Entsorgungsunternehmen, als auch Rettungsdienste. Alternative Routen gibt es nicht.

Daher wurde die Mdglichkeit zur Errichtung eines Haltverbotes mit Zeichen 283-10 sowie Zeichen
283-20 StVO im Bereich ZugspitzstralRe / Reberweg gepriift. Das Benehmen mit der Polizei konnte
hergestellt werden und wird daher empfohlen.

Der Bau-, Planungs-, Verkehrs- und Umweltausschuss folgte dem Beschlussvorschlag der
Verwaltung und fasste folgenden

Beschluss:
Der Bau-, Planungs-, Verkehrs- und Umweltausschuss nimmt die Ausfiihrungen der Verwaltung
zur Kenntnis. Die Zugspitzstral3e soll im genannten Bereich mit Zeichen 283-10 sowie Zeichen

283-20 StVO beschrankt werden. Die Verwaltung wird ermachtigt, die entsprechende Anordnung
zu erlassen und durch Aufstellen der Verkehrszeichen zu vollziehen.

Abstimmungsergebnis: 11:0

Vorberatender Teil

4 Vollzug des BayStrwG

4.1 Vollzug des Bayerischen Straf3en- und Wegegesetzes (BayStrWG);
Umstufung von der Gemeindeverbindungsstral3e zur Ortsstralie
(Weilheimer StralRe)

Sachverhalt:

Die bestehende Gemeindeverbindungsstral’e Nr. 10 ,Weilheimer Strale St 2058 (Teilstrecke)*
weist nicht die Verkehrsbedeutung einer Gemeindeverbindungsstraf3e auf, da nur Verkehr
innerhalb der geschlossenen Ortschaft dartber fliel3t und ist deshalb nach Art. 7 Abs. 1 Satz 1
BayStrWG in Verb. mit Art. 46 Nr. 2 BayStrWG zur Ortsstral3e umzustufen.

Gleichzeitig sind im Rahmen der Aktualisierung des Bestandsverzeichnisses die Bezeichnung, die
Flurnummern und die Lange zu berichtigen. Auf3erdem ist die Bezeichnung des Anfangs- und
Endpunkts anzupassen.

StralRenbaulasttrager bleibt der Markt PeiRenberg.

Der Anzeigepflicht bei der zustandigen StraRenaufsichtsbehérde (Landratsamt Weilheim-
Schongau) sind wir nachgekommen; es wurde keine Erinnerung erhoben.
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Friedhof

Es ist ein neues Karteiblatt im Bestandsverzeichnis der Ortsstral3en anzulegen:

Bezeichnung: Weilheimer StralRe St-2058-(Teilstrecke)
FILNr.: 1538/0-Feitbereich)

Neu: 1538/6-Teil, 1538/7, 1729/4-Tell
Anfangspunkt: Abzweigung nordl. Ausfahrt vom Kreisel

Neu: Kreisverkehr
Endpunkit: Abzweigung Holzer Stralle

Neu: am Schnittpunkt der FI.Nr. 1538/7 und 1753/1
Lange der Strale: 0,0279-km

Neu: 0,279 km
StralRenbaulasttréger: Markt PeiRenberg
Widmungsbeschrankung:  ---

Bemerkungen:

Beschlussvorschlag:

Der Bau-, Planungs-, Verkehrs- und Umweltausschuss empfiehlt die Umstufung der Weilheimer
Stral3e zur Ortsstral3e gemal Art. 7 Abs. 1 Satz 1 BayStrWG in Verb. mit Art. 46 Nr. 2 BayStrWG.
Gleichzeitig sollen im Rahmen der Aktualisierung des Bestandsverzeichnisses die Bezeichnung,
die Flurnummern und die Lange berichtigt werden. Au3erdem soll die Bezeichnung des Anfangs-
und Endpunkts angepasst werden.

Abstimmungsergebnis: 11:0
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4.2 Vollzug des Bayerischen Stralen- und Wegegesetzes (BayStrwG);
Widmung zur Ortsstralle (Teilflache der Zugspitzstral3e)

Sachverhalt:

Die bisher nicht gewidmete Flurnummer 3275/29 der Gemarkung Pei3enberg ist Bestandteil der
Ortsstral3e Zugspitzstral3e und ist daher gemaR Art. 6 BayStrWG in Verb. mit Art. 46 Abs. 2
BayStrWG zur Ortsstral3e zu widmen. Eigentiimer des Flurstiickes ist der Markt Peil3enberg.
Gleichzeitig ist im Rahmen der Aktualisierung des Bestandsverzeichnisses eine Anderung der
Bezeichnung des Anfangspunktes notwendig.

Das Karteiblatt ist wie folgt zu berichtigen bzw. zu erganzen:

Bezeichnung: Zugspitzstral3e
FL.Nr.: 3278/44, Teilfl. aus FI.Nr. 3278/2
Neu: 3275/29
Anfangspunkt: Abzweigung von der Bébinger StralRe {St-2058)
Endpunkt: SW-Ecke des Grundstiicks FI.Nr. 3278/47
Lange der StralRe: 0,301 km
StralRenbaulasttrager: Markt PeiRenberg
Widmungsbeschrankung:  ---

Bemerkungen:

Beschlussvorschlag:

Der Bau-, Planungs-, Verkehrs- und Umweltausschuss empfiehlt die Widmung der bisher nicht
gewidmeten Flurnummer 3275/29 nach Art. 6 BayStrWG in Verb. mit Art. 46 Abs. 2 BayStrwG.
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Gleichzeitig soll im Rahmen der Aktualisierung des Bestandsverzeichnisses die Bezeichnung des
Anfangspunktes berichtigt werden.

Abstimmungsergebnis: 11:0

5 Kenntnisgaben

51 MaRRnahmen zur Verbesserung des innerdrtlichen Radverkehrs;
Aufbringen von Piktogrammen

Bekanntgaben/Nachfragen

Nach einer Zusammensetzung eines Gremiums namens ,Radlgruppe®, bestehend aus Vertretern
des Marktes und des Marktgemeinderates, welche es sich zur Aufgabe machte Méglichkeiten zu
finden die innerdrtliche Radinfrastruktur zu stéarken, kénnen nun auch nachfolgende Ergebnisse
prasentiert werden.

Im Nachgang wurden verschiedene Vorschlage geprift.

Es besteht die Mdglichkeit, Piktogramme zwischen den Bereichen Schongauer StraRe und
Bobinger Stral3e als sog. Liickenschluss bis an den beiden Stral3en bestehenden
Fahrradschutzstreifen anzubringen. Diese kdnnen geeignet sein, um auf Radfahrer im
Mischverkehr aufmerksam zu machen und deren Sicherheit zu erhéhen, beispielsweise als
Lickenschluss von Radverbindungen — Verkehrssicherheitsprogramm 2030.

Zudem konnte die Mdglichkeit fur einen Fahrradschutzstreifen an der Schongauer Strale
(gegentiber eiserne Bricke) erdffnet werden. AnschlieBend ist ein Ubergang auf den Fahrradweg
(Worth-Dorf) moglich.

Piktogramme, wie vor Ort angedacht entlang der Hauptstral3e in Richtung Ortsausgang, sind leider

nicht moglich. In diesem Bereich besteht leider nicht die Mdglichkeit fir einen Lickenschluss von
bereits bestehenden Radverkehrsanlagen.

Mit Dank fur die gute Mitarbeit schlie3t Erster Blrgermeister Frank Zellner um 19:27 Uhr die
Offentliche Sitzung des Bau-, Planungs-, Verkehrs- und Umweltausschusses.

Frank Zellner Melanie Engelhardt
Erster Burgermeister Schriftfihrung

offentliche Sitzung des Bau-, Planungs-, Verkehrs- und Umweltausschusses vom 26.05.2025 Seite 8 von 8



	FLD_sitextg
	FLD_SIDAT
	SMC_BM_SNFUNK
	Anwesenheit
	BM_TEXT2
	Entschuldigt
	Text
	Tagesordnung
	BM_Text3
	Betreff
	Vorlage
	Wortprotokoll
	Beschluß
	BeschlussK
	AbstimmungK
	Abstimmungsergebnis
	Zu

